
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Thüringen

Antwort auf die Wahlprüfsteine der Bundesarbeitsgemeinschaft Psychiatrie-
Erfahrener e.V. zur Landtagswahl 2019 in Thüringen

Sehr geehrte Damen und Herren,

vielen Dank für die Zusendung Ihrer Wahlprüfsteine am 07.10.2019.

Leider  ist  es  uns  in  der  kurzen  Zeit  bis  zum  22.10.2019  nicht  möglich, auf  Ihre
Ausführungen und Fragen vollumfänglich zu antworten, da die Thematik sehr komplex
ist. Und Sie baten explizit darum, allgemeine Einlassungen, Worthülsen und Phrasen zu
vermeiden.

BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN  setzen  sich  für  eine  gewaltfreie  und  menschenrechts-
konforme Psychiatrie ein. Die Anwendung von Gewalt und Zwang darf nur im absoluten
Ausnahmefall möglich sein

Psychisch erkrankte Menschen werden als Experten in eigener Sache gehört, weil sie
selbst ihre Bedürfnisse und Interessen artikulieren; nur so können ihre Wünsche und
Vorschläge  bei  der  Weiterentwicklung  des  psychiatrischen  Hilfesystems  und  in  der
nichtpsychiatrischen Versorgung Berücksichtigung finden. 

Das  benötigt  mehr  bzw. auch  andere  rechtliche  und  organisatorische  Rahmenbedin-
gungen und die Unterstützung durch die Politik. 

Dabei müssen die persönliche Situation, die Besonderheit des einzelnen Menschen und
die Ressourcen im Mittelpunkt stehen. Die Perspektiven und die besonderen Belange
von  Menschen  mit  psychischen  Erkrankungen  und/oder  seelischen  Behinderungen
müssen dabei mehr berücksichtigt werden.
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